
Montag am «. Oktober R^OH.

K u n d m a ch u « g.
Cs wird zur allgemeinen Ken-'tnisj gĉ

bracht, daß in Folge hohen Finanzministerial.
Erlasses vom ,. d / M , , ^. 522. ' j^ l5 '"" , zur
Verpachtung des Bezuges der Liniengefälle der
geschlossenen Stadt Graz, a>lf den l.,. (füns-
zehüteü) Oktober l. I . dic Aerstei^erungsvir.
Handlung bei der Finanz-Bezirks-Direktion in
Graz abgehalten werden wird.

Als Ansrufspreis ist die Hnmme von jähr-
lichen <li>l5iztt si, d. i. S e ch s ma l h u n d er t
E i n t a u s e n d f ü n f h u n d e r t G u l d e n be-
stimmt, welche sich auf die unten angegebene
N îsc auf die nachfolgenden Steuerobjektc
Vel thcilc:

,X A e r a r i a l - S te ue r.

n) Dic Verzehrungssteuer für die Einfuhr sscuer»
d.ner Gegenstände, dann für Schlachtvieh
und Brotfrüchte in die geschlossene Btadt
Graz, auf Grund des im hlerortigen Ver^
ordnuügä Beilagen.Blatte Nr. 3li litt al„m
l«i'»8 enthaltenen Tar i fs , einschließlich des
2<lAligen Zuschlages . . . 32^.<wtt si.

l») Aercnia'zuschlä^e von den: in
Graz erzeugten Bier . . . 4:l.?8U si.
und an Erhöhung des Steller«
enrages für Wein, Wemmost,
Weinmaische und Obstmost aus

- Anlaß dcr mit l 3lovember
l6li '^ in Kraft tretenden Tarifs-
änderung 2l^ UM si.

I!. G e n'. e indczus ch läge.
")für tie Einfuhr steuerbarer Artikel sammt

Echlachtvie!) und Brotfrüchte!'. l^tlÜ^O ss.
" ) für das iu Graz erzeugt..' Bier A4 »)5'i si.
<') fiir die in Graz crzl'llgceil ge-

brannten geistigen Flüssigkeiccn 245 st.
NjO.ii"» st.

(.'. M ä u t h c .

ü) an Aerarial. Wegmauth . . 2:j47U fl.
l') an städtischer Psiastermaulh . '^^ 470 fl.

Die Dauer dev Pachtung erstreckt sich vom
I. Jänner lkl.'Ij bis letzten Oktober inU5.

Die Versteigerung erfolgt mit Zulassung
von mündlichen und schrif.lichen Anboten. Die
münollchc ^zltation beginnt' am l5. Ottober
l. I . um neun Uyr vormittags im Vorstandoc
Aurcau der k. k. Finanz. BezirtS » Direktion
zu Glaz.

Die schriftlichen Offerte sind mit der Slen^
Pelmarke von 3ti Kreuzer pr. Bogen versehen,
bis zum Beginne der mündlichen Versteigerung
d. i bis U Uhr Vormltcagg am l5>. Oktober
l. I . bei der Grazer Finanz-Bezirkü-Dirett,on
versieget zu überreichen, indem spater einlan-
gende Offerte nicht met> berücksichtiget werden.

Die schriftlichen Anbote müssen oa6 Objekt,
auf welcheö geboten wird, dann den Betrag,
der angeboten wird, in Zahlen und Buchstaben
beutlich ausdrücken und sind von dem Offercn-
ten mit Vo r : und Zunamen, dann mit Bel-
egung deö Charakters und Wohnortes zu un-
^'zeichnen.

Wenn mehrere Personen gemeinschaftlich
^" schriftlici>s Offert ausstellen, so haben sie
"alin auözlidrücken, daß sie sich zur u n g e-.
K i l t e n Hand, nämlich Einer für Alle und
<llle für Einen, dem Aerar zur Erfüllung der
s^chlbedingullgl'l! perbinden.

Hll^leich muffen sie in dem Dffcrte jcnen
'^it^ssl'rentcn naiuhaft machen, an welchen die

Übergabe des Pachtobjektes geschehen kann.
. Die schriftlichen Anbote dürfen durch keine
^ Lizltationsbedingttngen nicht entsprechende

Klauseln beschränkt sein, vielmehr müssen die-
selben die Versicherung enthalten, dap der Of-
fercnt diese Bedingungen genau blsolgen will

Daö Formulare einet, Offertes folgt untcn.
Wer im Namen eines Andern ein Anbot

macht, mus; sich mit der lcgalisirten Vollmacht
seines Äachtgebers ausweisen.

Die Lizltatioliöbedingungcn sind die allge-
mein üblichen; dieselben werden übriges vor
der Lizication vollinhaltlich vorgelesen werden
und können zu jeder Zeit in den gewöhnlichen
Amtsstunde^ bei der k. k. Finanz-Bezirks-Direk-
tlon in Graz eingesehen werden.

Wer an der Versteigerung Theil nehmen
wi l l , hat vor dem Beginne der Versteigerung
einen dem zehnten Theile des Gesammt-Aus
rufpreisis gleichkommenden Betrag im Baren,
oder in öffentlichen, nach dem börsemäßigen
Kurswerthe berechneten Obligationen als vor-
läufige Kaution zu Handen der Versteigerungs-
Kommission zu erlegen, oder sich mlt der O^it
tung einer k. k. Gefall ska sse über ein entsprechendes,
bei einer solchen gemachtes Depositum auszu
weisen. .

Schriftliche Osselle, deren Einbringen sich
an der mündlichen Llzilation nickt betheiligt,
müssen mit dem obigen !<)"/„ Vadium oder
Erlagscheine belegt sein.

Nach geschlossener vizitation werden kei.ic
nachträglichen Anbote mehr angenommen.

Für deu Fall, als ein ganz gleicher münd-
licher und schriftlicher Anbot vorkommen sollte,
wird dem mündlichen, zwei oder mehreren glei
chen schlMilchen Anboten aber jenem der Vor-
zug gegeben, für welchen eine vom Lizttalions^
Kommiijär . sogleich vorzunehmende Verlosung
entscheidet.

Sowohl dic mündlichen als auch die schrift-
lichen Ai,l)0l<? sind fiir ocrcn Anl'linger von
dem Zeitpunkte der Anbringung, für die Finanz-

K u t t d »uachu »l ss.
Mi t Beziehung auf die hlerortige Kundma-

chung vom l . d . ' M . , Z ' ' ^ V ? , 9 ' '^ird be-
kannc gegeben, daß nach der Verlautbarung
der k k. Flnanz-.Prafektur zu Venedig vom l« .
September l. I , Z. ' ' " V ^ ^ . , , zur Verpach-
tung des Verzedrunqssteuet «Bezuges auf dem
stachen Lande des lombardisch - venetiamschen
Königreiches, mit Ausnahme der Provinz Man-
tua, für die Zeit vom l . November l«U2,
bis letzten Oktober l^U.',, eine neuerliche Ver-
steuerung b<'i'ln Präsidium der gedachten Fi-
nanz - Präfeklur am 7. Oktober l / I . abgehal-
ten werden wird.

Verwaltung aber erst von dem Tastt,"a„ we4.
chem dic Annahme desselben dem Anbietenden
bekannt gemacht worden ist, verbindlich.

Die Genehmigung des Versteigerungsaktes
steht dem k. f. Finanzministerium zu.

F o r m u l a r
zu einem schriftlichen Offerte für die vereinten

Pachtobjekte (von I n n e n . )
Ich Indebgefertigter biete für dic mittelst -

Kundmachung der k. k. Finanz - Landes - Direktion
zu Graz vom 2. Oktober l t t l l2. Z ' ' " ' / ^ , .
ausgeschriebene Pachtung der Vcrzehrnngssteuer,
deö Oemeindeschlageö und der Mäuthe in der
Stadt Graz sür die Zeit vom l . Jänner !K<i3
dlü Ende Oktober !8ii5 den Iahrespachtschilling
von . . . . si. . . . kr. (mit Ziffern) das ist
buchstäblich: si kr.
öst. Währ,, wobei ich erkläre, dasi mir die Kon.-
traklsbedingungen genau bekannt sind, und ich
mich denselben unbedingt unterwerfe.

Als Vadi'.un lege ich im Anschlüsse den
Betrag von . . . . (mit Ziffern und Buchstaben
auszudrücken) bei, oder lege: ich nachfolgende
Ztaatspapiere im Betrage von
(mit Ziffern und Buchstaben auszudrücken), oder:
lege ich die Kassequittung der k. k
über da5 erlegte Vadium bei.

. . . . am . . ten Oktober »862.
Eigenhändige Unterschrift,
Charakter und Wohnort.

( V o n A u ß e n . )
An die k. k. Finanz-Bezirks-Direktion'zu Graz
mit der Bezeichnung des Vadiums und der
Aufschrift:
Offert für die Grazer Linien <Verzehrungssteucr,

und Mauth - Pachtung.
Von der k. k. Finanz - Landeö - Direktion

für Steiermark, Kärnten und das Kü-
stenlattd.

Grcz an, 2. Oktober l^<!2.
Dcr Verweigerung wirö der jährliche Aus?

rufspreiS von U70.72! ft. öst. W. zu Grunde
gelegt.

Es werden nur schriftliche Offerte ange,
nommen, welche mit dem Vadium von wenig-
stens zehn Perzent des Fiskalpreises versehen
sind, die Offerte werden bis »2 Uhr Vormit-
tags des Lizilationstaa/s beim Präsidium der
Finanz-Präfektlir protokollirt wc'den.

UP, l Uhr Nachmittags des Lizitalionsla«
ges wird zur Eröffnung d.-r Offene geschritten
werden.

Die nachfolgende Tabelle zeigt die Ver«
thcilung d.s Ausrufspreises auf die einzelnen
P: oviinen:

.^. ^. . c. ' l> O u o t e des ialull^en ss>öla!plclj»'s
P " "h ' b c z : r k <,. G.u^> öü, Wädr.

V e n e d i g , ganze Provinz mit Ausschluß der Hauptstadt . l lW20N
V e r o n a ' , ' » >> » ^ » » l'^-.lM»
U d i n e , . » . , „ » l?U«Ml
P a d u a , >, » « „ „ . l ^ » ^ M
V ' c e n z a , « » , « ' „ « ^ » ' ^^
R o v i g o , „ » » ,> „ » ftö.XM
T r c v i s o , » « » » « » ^^'l.MW
B c l l u n o , Provinz mit Einschluß dcr Hauptstadt - - - tt:l,NW

Summa . . . 9)U.Zi! l

Von der k. k. steier. illyr. küstenl, Finanz - Bandes - Direktion.
Graz am 28. September l t tv2.

Z. 19^ll. (<) ?fr. i ;4^l.
O d i k t.

Das k. k. Pczu'fi^mt Fcistriy machl hicmit bc-
kannt:

Es sci il, dcr Nlskuticmssache des Hern» M«->l.
lbä^is Flnlan vl,'i, Molll'll»1. wider Andreas Ausin
von Sa^ol j t . l»cl. 460 ft. die mil V'schei!) >.'om

23. April l. 3. . Z. <92tt. an, 28. A"»,"N l. .^.
luNilvmle drille tlsklülve R,cilsV!ll'ictu!ia c>cr ssl'^xen'
schrn Vcf^Iiiäl. umcr vosigl», '?!ül'<,"ge mu dê ' <:u.
Ok'ol'lr I. I . mit V.'bcl>.l' " s 0. le^! l ,d dcr ^ tu. - l t

^ ^ / N ^ m t N.nnk. als Gericht, am ^
September !8ü2.
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Z. 1907. (2) Nr. 1277.
E d i k t ,

Von dem s. k, Bezllksamlt Groülaschizl). als
G.richt, wiro den Icrü i Bradaisch. A»dreas Maranlh.
Mathias Pras iü l , Georg Se l lan . Barib. Braoaisch
lllid der Maria Pc>ko, sowie dere» uubekanute» Nechts>
llllchfolacrl» hiernnt erinnert:

Es baden Josef und Franziska Peteln von Laperje.
wi^er dieselbe» t i l Nlage auf Verjähr!« und Erloschei»«
erllarnng der, für diesllbe» alls der im Grundbucht S t .
Kaozian ,̂ ul) Urb.-Nr. 63, Vlel l f 'Nr. 847 inlabnliiteu
Eanposten und zwar: des Schuldscheines clclc, 30. De»
zember 180Ü ob 210 ft.—lr.C M .
des Vllq!eicheS<l<jo. 29. Febr. l803 ob 2 l 0 ft. — kr C.M.
deS V> rgleichei.l^o. 1 /;. Sepl. 1 ^07 ob 2 l 0 ft. - kr.E.M.
des V^glciches cillo. .',. März 1808 ob 3i:< ft. 7« kr (5,M.
drs (wver l r l!<ln. 2!) Iann. 18i9 ob 147ft. - kr O,,M,
«llli pl-!l<>5. 2. April 1862, Z, 1277. hnramts eiugrbrachl,
worüber znr mliuolichtn Verhandlung die Tagss>l)u»g
auf dcn !8 . Nov.Nlbrr 1862, sinh 9 Ul'c mil dnu
Anbaiigk des §. 29 a. O. O- angeordnet, und dcn Ge>
kielen N'sgen idreö uubckaunten Ausenlbaltes H>rv
Frails Io.n, l l ie von Nasch>ß^ als ^ur<>lol- u«l lulum
auf ibre Gefahr und icosten bestell! wurdr.

Dcssci: werden oifftll'eli zn dem Ende verständiget,
daß sie allrnfaUs ,zn rridier Zcil selbst zu erscheine».
oder sich eioen andern Sachwalter zn b^ellen uno
an her »mm ha st zumachen haben, widrigens oilseNlchts«
sacht mit dem aufgestellten i l lunlor verhandelt wer-
ten wi ld.

ss. k. Bezirksamt Großlaschizh, als Gelicht, am
2, ^ lmi 18»i2.

I. !908 (2) " ' ^ . ^ " ^ " N^'I8^0.

Pom k. k. Vtzirttcnute GroLlaschizb. als Gê
richt, wild hit mil bcfVini'l gemo.cht:

Es sei üb»r Ansuckln des Anton Louschin von
Oberdorf Haus'Nr. 18, Bezirks Reifniz. gegen Anton
Ivanz uc>l, Srcbolnls. wege^n. l.nit Zablnngsauftra^es
kdo. 2!>. Jänner 1861 . Z. tt25. schuldigen 10^ fi.
2 ! kl. öN. W. «'. 5. c., in oie erckntive öffriuliche
Vtrstt i^e,!! !^ 0el. dem ^.',htsr,il nelwiiael,, im Oruno»
dnchl von Anerspfrg .̂ ut) Ull'.»3il, 918, Vieliif. 'Nr.
737 oorlommenren. zil Srl,'t>ot"ik H^us'Nr. 3 gelc»
steilen Reclilät sninml An» nno Zn^eliör. im szericht«
Ilch crt'ol'tusn Scl 'äf t l ln^wnlyc uon 77.'i ft. 70 kr öst.
W, a/ ivi l i i . i t t , »no z»r Vornahme oelsclden t>ie Fsil-
biiln!'iz6 ^ Ta^siiynnqen anf deu 29. Otlober. auf cen
28. Noveml'er 1802 u,io anf l>ei, 2. Jänner I6l i i ! .
jldesmal VornnltagS nn, 9 Nhr vor diesem Gericht?
mil l)em A>ll?an.ie l'estimml worden, daß die feil^i»
diktent'e Ncalilat lnir l>ei oer lsyttn Fsillii>tlmg auch
unter dem SchäpnilgSweltl'e an den Meilllilstenoen
yintttl'^s^cblli wn'De.

Das Schaynoli^lplokc'!!, »er Gnln0l'uchs,ltrakt
llnl) die ^illlllpnolicdlnanissi' können l'ei dicsem G^richi,
in den gl'l'ölmiicl't» Aml>?sl!ini?l!l ^ingrsche» wlrDcn.

^ . l. Veznli<al,!t Großlaschlzh, als Geiicht am
9. Ju l i '862.

Z. l90h^ (2) - Nr. Z029
G d l r t.

Von dcm k. k. Vezilk^amle Groollisckizh, als
Gericht, wild dsl M>nia N^leo. Ui'nla T lka»^
Spela Petilzy. Marlücha lino Urs<ba Tslanz, N,-scha
Pndlo^ar. MlNliia, Urscha und Ncscha Tckanz. Gs^i^
VioDüik uon Ponlqne, Nlslil^ Wal^nw ron Skop^^y»
ms, Johann Hotschc^ir roil Pn^c'»i. M>!?a Schslei°-
n>l v>.'n Äüsr^psr^. Jakob Sti 'pmk uon Nalschna
Anton i.'enarzliizl> vl'n V'sokll, MalbiaS I!,tichar von
Visoll! , Andlta>z Tekall^ von Ia l io r j r . „no Jakol)
Vchitlnik uon Ftlan^ ljieruiil erinnert:

Eö bake Ignciz Jaksche oo» Iaro i je 3lr. 5.
wider oiescl^l, oie K l ^ e auf Verj^hsl. und Eric»
schenclklaruna, rei zu O.nislen ren'elbel, auf der zu
Iavoi je Nr, .'» gelegenen. <m Grnuddnche oer H n i '
schaft Ancrsplsg ^ll) Url). Nr. 240 , Reftf. Nr.89 vor«
lsil'meiiden Nrali lät lntal'ul rt»n Sappl'sten lino ^war:
1) aus dem ?b deS Hliratszulningens pr. 25 Kronen

ü l ft. «9 lr. oder ot» 49 fi. 25 kr C M . füv
Maria Nared und für Ursula Ttkauz ol' ler Olds»
poltiou pr. 10 ssronen ooer 19 N. Ü0 kr. am l .
Snye baslenden Htiratevcrtraae tdo. 17. Novem-
der 17U3-

2) dem am 2,' Satze fur Epela Pelritsch ol> des Lt>
liensulUerbaltts. «nd ob der Ordslnlfemglmgeli der
Kinder Maiuscha uub Ulscha » px. 7 ^r>?ncn zu.
s.'mmrn 2? st. 46 kr. (5M. h^ftendc» Htiralsucr.
«rage ddo. 10. Jul i 1770-

3) dem am U. Sape für das Zubringen der dritten Obe<
wirtdin Ntscha Pn^lolinr ol, 2« Kronen orcr 39 fl
H0 kr. C».M.. dann für die Er^aOferll^un.lsll der
Kinder 2. El)? Mathia. Ncscha und U'scha ü 6
Kronen odl l zusammen pr. 29 ft. 4il kr. <5M. inta.
bulirt. l , Hl-irateuerlrage dto. 1o. Februar 1772;

4) rem .-m "!. Sa^c für Ocorg Viodnik uc>n Poniqur,
c>l' 99 fi. U) kl. iutaliulirlcil Schulddricft ddlV 1.
Februar l792'

ii) dem mn 5. Sahe für Ursula Waland von Ekopajb<
lnk ob 30Krc",cu orer''9fl. 30 kr. haftenden Schuld»
driefe deo. l3. März l797.-

<i) drm am 6. Säße für Jodann Hotschsvar vcxl Puslog
oli 100 ft. slchela/sttUttll Schxloblüse r>do, N». De>
zember l 8 0 2 ;

7) e,m am 7. Sayc für Georg Wiodui l uon Poniqu,,'
ob 44 5tronen oorr 88 ft. yasirnken Vlrglelche doo.
7. Oktober »803'

8) oem für Milia Schelcöuil von ^ueri>p,r^ am 8 Sahe
ob 19 ft. 7'/^ fr. seil 2 l . Juni 1804 inlabllliilcu
Vergleiche oyi,c Da ium;

9) den» am 9 Saye für. Jakob Slupnik von Natschna,
ob 37 ft, 20 kr. seil 7. Juni 180.'i haftcnden Ver-
gleiche ddo. 20. Dezember 1804;

10)rem am 10. Saye füi Jol)^!!» Hozheuai ron Pud«
lo.^. ob > 17 ft, C M . cr.klilwt iülabullrle» Vergleiche
ddo. 17. Novcmbcr l 8 4 l ;

11)dcm am I I . S a p l für Anton ^enarzhizb »on V>sokl>,
l«l) 32 fi. 28 kr. sichera/slcllleu Vergleiche doo. 9.
M<" l 8 2 ! j ;

12) oem am 12. S^h? für Malhias Inlichar l»on V>wku.
ob 19 ft. 48^2 tr. ef.kuüve inl^bul l l lni Vergleiche
ddo. 9. Mai l « 2 3 ;

13) rem für Ai'tleas Tekau^ ob r,s Eib,heiles pr. 200 ft.
C M , " in >3. uno 14. Säße nuabultttell Ohlverllag,
doc. 22. Ol tob l i l « 0 0 ;

l«)dem für I.'kob Schütoil von Klanz. am U). Eaye
ob >°i9 ft. i>7 kr. C M , er.kuiire intadulllleli Urlyeile
ddo. 3. September l82 i l '

üllti prnc'8. llucii«i-lui Z. 3029. Hieramts eingebracht,
ivmübcr zul mündlichen Verhandlung die Ta^sahnng
alif dln 23. Okiobcr d. I friil) 9 Udr mil eem'Ailhange
oes §. 29 der alla,. Gerichlöoronnn^ angeoldncl. unl'
deu Gcklaglcn w^zcu >dr<s unliekanuls» Äufculh^ltcs
Philipp Nooa l . Gemeindevorsteher zu Tonl.ischin, als
cul-.llllr u«l ul'lum auf ihre Gefahr uno dosten be'
steltt wnrdc.

Dess'N werocu dissclben ^> dem Ondc ocrständi^e!.
raü slc allenfolls zu rechter Zcit scM zu erscheiuen,
orrr sich einen anderen Sachwalter zu besseUen und an-
her namhaft zu machen habrn. wldrigeuS diese Ncchlö-
sache mit dem aufgeftclilln Kurnlor velhandelt wer-
den wird.

ss. k. Vezirköamt Glostloschizh. nls Gertchl, am
3 1 . I u l t 1862,

Z. 19N^ (2s Nr. 4202.
(^ d i e t

z u r E i »l der u f u n g der V e r l a sse u s cha st s«
G l ä u b i g e r.

Von dem l . l . Vezirl^iinte S te in . alö Os»
richt, werden Diei / in^ 'n. welche als Gläubiger au t'ie
Vcllasieilschail des nm 6. Iamir r l t t i i2 mil Tesl^mciii
vtrstoilicncn Olunodcsiprls Josef Repnik oon Glmc
H^uo-Nr. 2. rinc ^oi-dslilug zu IttUe» haben, anfge«
formst, bei riesem Gcr-chie z«r Anmeloung und Dar°
tdulll'^ il)ser Allsprüche den 22. N^cmbel l. I . Vor-
mii lag9 Uhr hieigeilchls zu erscheinen, ooer bls dahi» ihr
Gcsnch schlifllich ,zu überrcichen. wiorigeos denselben
an die Vtil,'ss"!schmt, wcnil sic dnrch V,zcih!»ng dir
an^iueloelen Follvrnngen eischöpfl wüioe. lcin wei»
tcrcr An^ruch zustünde, als insoferne ihnen ein 'piano-
r,chl gcbül'lt.

K. k. Vezirköam: S t ' i n . alS Gericht, am 1.
Sipl iMver 1862.

H 1912 i2) . ? i ' . 4446.
' " O d i k t.

Von dem k. k. PszirlsiM'ie S ie iu . a!S G»richt,
wird der unbekannt .wo befindlichen Mai ia Niezel,
' . 'crlhclM gewesene«' <.''lrm»>z, oann den lHlitl» teS
'i l l . f (>tlnii!z hiemit erinnert:

(^s babe Mathias l>inlnz von Wl-ße w',der diesel»
ben die ztlage auf Verja'brl- u>:d Ei losch,»eillciiung einer
auf der. im Grnnol'uche oes Outt5 Schenlentbur» ><ul)
Urb.-Nr. 6. vmlommeuven Ziealü^l inlabulirteu <zt.',»
verlrasse doo. 9. Iäüncr 1811. rücksichlüch cer Ma>
ria Nrc.zel. uclehrl. ^ecniuz p l . ^ "^ ft. 4.'! kr. lndst
Naturalien, uno des zn Ouniirn dec Eliern des A!>k
l>rn!uz rückslchll,ch le< ^tl)ei.suntelhalles uud der Zn<
Dtsstlliug pr, 290 ft. ii i labullileii Hutzvo!'! >uu l ' l 'n^.
13. September 1862. Z. 4^^'< Hieramts eingebracht,
wol übel zuv ordclli l. mündl. Vclhalidwnq die Tag»
sayung »-.us rcn 2v. Dl,zeiubcr l. I , früh 9 Uhr aii '
georonet und den Geklagten weqeu ,hreö unbckounten
Al<fe>'ldalles Herr Ios>j Iel'.m<! von Steiu als l.'ur»tul'
ac! nclum auf ihre Gefahr und Kosscn bessellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zur rechlcn Zf i t s^Ibli zn erscheinen,
oder sich einen an^eri' Sachiv^Ilcr zu bestelleu u»d an«
licr uamdaft zu machen haben. widrigenS diese 3lcch?S>
sache m,t dem aufgestcUln» Kura^ r verhandelt wcrdt«
wirr.

K.. k. VezirkSamt S t l i u , alS Gericht, am 1ü.
September 1862.

Z. 1913. ^2) " ' Nr?2929.
y d < k t.

Mi t Veulg nl'f t>iS Odikl vom 10. I u » ! l862.
Z. 2320. wild hiemil criuncrl. dap ii, der Etskutlons-
s.'chc der Mc>rla Tanke ucn ^<mS. gegcn Jakob Frank
vou Laas, über Einversländniß beioer Theile vcm den
auf den 13. 'August. 13 September »luc» l 4 . Oklobcr
l. I . angeotdneltn tzelullven RralfellbletnngstagsahuN"

qen die zwli ersten als adgshalten angesehen werden,
w o ^ e n cs bei t>er dl i l t ln nnvl-landllt bsil'fh^Itsn. und
dabei die fragliche Viealiiat nö'lhige«f.>lls anch un:er
dem Schamlnqöwcrthe vlräußerl werden soll.

K. k. Veziiks.nut ^'aas. als Gericht, am 9. August
l862.

Z. 1917. (2) ^tz»A/ Nr. 6097.
E d i k t . '

Von dem k, k. Vezirksamle Plani'na, als Gericht,
wild hiemil mit Vezug auf das Eoikl rom 26. Api i l
l. I „ Nr. 24>'!:j. besann! gemacht:

Man habe über dos Ansuche» des Herrn Franz
Hrenn von V ' ^au» . gegen Jakob Srimschck von
Senschek. n d " . 210 fi. c. «. c., die mit Bescheid vom
28. Februar I, I . . Z. 1269. bewilliqlc. auf den 6.
In ! i I. ) an^eordntic lind mlt '^tschsid vom 29. I n m
1, I . . Nr. 3874, mit dem N^'ssxmiinn^siechle sistille
I I I . Fcü'ictnna^lagsaymig der ssf^uerischen Ne.ililät
Neklif.'Nr. 4 l 8 »ll Tburnlal-k. reassumirt, unb es wiil)
zu deren Vo>nähme der Tl ig anf den 25. iDktober
hlergecichls nn^lolduct.

K, k. VsiirlSamt Planina. als Gericht, am 24.
A"guN 18l!2.

Z?"i9l87 '(2s ' Nr "5416.
E d i k t .

Von dem k. ?. Vezir'samte Planina. c>Is Ge-
richt, wild hiemit bekannt gewacht:

ES se> übcr das ?!niuchcn deS Ig i ' a ; Maidizb von
Zilkliiz. a.egcn Margarelh Ottonizd.ir velthel. Pctrizl!
von Zi lknlh. wegen aus dem Z^blnugsaufirage vom >
2. März l. I . . Z. 1338. schuldigen 114 ft. 4il kr.
öst. W. l-. t!. <'., in die elskntivt öffentliche Versil-ig?«
r:>n,̂  der. t-cm i.'.ytsri> ge l im i^n . im Grundbiul^
Haasbtlg ^u!> 5itklf. Nr. !»35 ^orkonlmendcn I^ea-
l i :ät . im gerichtlich elhobenen Schä^ungswsrldc vcn
2/.97 ft. ost. W. gewill!get. uno zur Vornahme der-
selben die erekutive» Feil!>!''lun.Magsat)nuqcn ciuf >
del, 2.',. Oktober, auf den 29, Noolmber 1862 uuo
auf den 9. Jänner 1863, jedesmal Vmmiltags um !
10 Ndr im Gcrichissil)e niit dem Anhange bestimmt i
worden, daß die feilzubietende Nealita'i uur bei dcr l
leplen zeilbietung auch unter dem Schäyungswerlhe ^
an den Meistbietende» dintangegeben werde.

Das Schal)lll,gsprotokoll. dcr Orundbuchselirall
und die ^lziialiousb'dingnisse können bri diesem Oc»
richlt in dcn gewöhnlichen Amtsstundcu eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Planina, uls Gericht. NM
8 Ssplembel I8l52.

Z 7 ^ 9 1 9 . ^2) N r ' ^ 1 9 ^
E d i k t .

Von dem k. k. 'Acmksamle Planina, als Oc°
richt, wild, hiemit bekannt gemacht:

Ĉ< sei über das Ansuch.il o?s Jakob Tomsch'tz
von Ziikniz, sssgen MallbäuS?iui l . i r vo,' dort. w>gen >

^ ans r-rm Veiglsiche vom 7. November l ttliO. Nr. «920, ^
schllldigcu 149 ft. 47 ö. W. <-. f<. c,, in die sl.knlios
olfeniüch.' Vtl-sl igcrnng der, dem ^eylcrn gchörigen.
im Griin>.'bi!ch>' Thlllüllick ^ul) Urb^Nr. l>28 vorkom'
meüden Nealila's. >m gerichtlich erhobenen Sä'apnn^s«
werthe von 720 ft. ölt. U . . gewil l igt und zur Vor»
nahnn derselben die erelui. Fe!ll'le!n»götagsal)il!'g<-n auf
den 25. lDkiober. auf den 29. N?c'emb«r «862 u»V
auf den 9. Jänner 1863 jedesmal Voriuittags U">
i0Ubr lücrgcrichts mi! dem Anhangs blslimutt words»,
d<:ß rie feilzubietende Nealilat uur bei o,l letzte» Fci l '
bielllng auch unter dem Schäzzungswerlhe au oen M»ist<
bietenden binlcingegeben lverdc.

Das Schapnn^sproiokoll. der GlUüdbucksclNast
und die Liz!ta!i0!'sbcdingnissl k5,!ncn b,-i diesem O' l ia i l l
iu den geivöünlichen AmiSstunden cingeseli'N werdei^

^ , k. 'Uezirköamt Planina, als Gerich!, aw
8. September 1862.

Z. 1921. (2) N l . «424.
E d i k t .

Vo:l dem k. k Vezirksamlc Planina. als Gericht,
wird liiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuche,, des Mathias Urlas
von Niederdorf. geqen A"lon Urbas von O,b<nschul'.
wegen aus dem Vergleiche vom 17. I m ' i 1847. schul,
dlgen 9« fi. österr. Währ. . . .'. o . , in die el. lmwe
öffen'lichc Versteigerung
im Grundbuch, Hiasl'erg «uk Neklf. Nr 200 vc>^
kommend,»Nealilal, im gerichtlichelhobcuenLci'ählll,^'
wcrlbe von 800 ft. öslerr. Währ. gcwüligct, „uo z"p
Vori'abme derselben l>ie er'kulivsll Feilbillun^stag"
sa^uliaen auf den 8. November, auf den 10. Deze"''
l̂ cr 1862 und auf den 10. Jänner 1863, jedesmal
Vormittags um 10 Uhr l'iergeiichls mil t>em Anba»^
liestin'mt wordc:,, daß die frilzubittlnde N'al i läl »ur l»ci
der leylen Feilbielung auch unt i l dem Schä'lluugsirerlhe
an dl-n MclM'ielcndcn dintaugegeben wllde.

Das Schat/'llucii'vl^toko^ . der Grm>dbuchitt,rt»''"t
und die L'z'laüonsbedingnisse können bei diesem Gc'
richle in den gewöhnlichen Amtöstundcll eingsschs"
werden.

K. ? Bezirksamt Planina, als Gericht, üM b.
September 1862.


